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Amtlicher Stimmzettel
für die Wahl zum Landtag von Baden-Württemberg am 14. März 2021 im Wahlkreis Nr. 24 Heidenheim

Jede Wählerin / Jeder Wähler hat 1 Stimme
Bitte in nur einen der nachstehenden Kreise ein Kreuz (X) einsetzen
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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

GRÜNE
Christlich Demokratische
Union Deutschlands

CDU
Alternative für Deutschland

AfD
Sozialdemokratische Partei
Deutschlands

SPD
Freie Demokratische Partei

FDP
DIE LINKE

DIE LINKE
Ökologisch-Demokratische
Partei / Familie und Umwelt

ÖDP
Partei für Arbeit, Rechtsstaat,
Tierschutz, Elitenförderung und
basisdemokratische Initiative

Die PARTEI
FREIE WÄHLER

FREIE WÄHLER
Deutsche Kommunistische
Partei

DKP
Basisdemokratische Partei
Deutschland

dieBasis
Klimaliste Baden-Württemberg

KlimalisteBW
Partei WIR2020

W2020

Grath, Martin
Bäckermeister, Betriebswirt des Handwerks, Heidenheim an der Brenz

Ersatzbewerberin: Resch, Clara
Studentin, Heidenheim an der Brenz

Welsch, Magnus
Regierungsrat, Sontheim an der Brenz

Ersatzbewerberin: Zeisberger, Julia
Kommunikationsmanagerin, Heidenheim an der Brenz

Schneider, Jens
Rentner, Nattheim

Ersatzbewerber: Kieninger, Jürgen
Verkaufsingenieur, Nattheim

Stoch, Andreas
Landtagsabgeordneter, Fraktionsvorsitzender, Heidenheim an der Brenz

Ersatzbewerberin: Reusch, Maja
Gewerkschaftssekretärin, Heidenheim an der Brenz

Morgenstern, Christian
Unternehmensberater, Ulm

Ersatzbewerberin: Leber, Silke
Bürokauffrau, Gerstetten

Vollert, Florian
Sachbearbeiter, Weinsberg

Ersatzbewerber: Köhler, Dieter
Dreher, Heidenheim an der Brenz

Junginger, Thomas Georg
selbstständig, Gerstetten

Ersatzbewerber: Vogl, Hans Otto
Oberstudienrat a.D., Gerstetten

Niederberger, Sebastian
Fachinformatiker, Gerstetten

Ersatzbewerber: Förster, Matthias
IT-Berater, Heidenheim an der Brenz

Koptisch, Peter
Polizeihauptkommissar a.D., Herbrechtingen

Ott, Vladimir
Maschinenbauingenieur, Heidenheim an der Brenz

Ersatzbewerber: Bauder, Günter-Werner
Fliesenleger, Heidenheim an der Brenz

Kambach, Sam
Student, Aalen

Ersatzbewerberin: Amthor, Eva-Maria
Verlegerin, Heidenheim an der Brenz

Stein, Michael
Dipl.-Ingenieur, Heidenheim an der Brenz

Ersatzbewerber: Buchmüller, Nico
angest. Projektmanager, Freiburg im Breisgau

Preusch, Jörg
selbst. Software-Entwickler, Tettnang

Ersatzbewerber: Amthor, Michael
Kunsttherapeut i.R., Heidenheim an der Brenz

Landtags-
wahl 2021
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Am Sonntag,

14. März 2021

findet von

8:00 bis 18:00 Uhr

die  

Landtagswahl  
statt.

Weitere Wahlinformationen finden Sie auf Seite 87.



Bereitschaftsdienste

Terminkalender

Rufnummer für den 
Allgemeinärztlichen Notfalldienst: 116117
Heidenheim (Allgemeiner Notfalldienst)
Notfallpraxis Heidenheim – Kliniken Landkreis Heidenheim
Schloßhaustr. 100, 89522 Heidenheim

Mo., Di., Do. 19:00 – 22:00 Uhr / Mi. 15:00 – 22:00 Uhr /
Fr. 17:00 – 22:00 Uhr / Sa., So. u. Feiertage 8:00 – 22:00 Uhr
Ab 22:00 Uhr gibt es eine Bandansage.

Apotheken Notdienst
Donnerstag, 11. März 2021 
Brücken-Apotheke, Ulmer Str. 55, Giengen 
Albuch-Apotheke, Hauptstr. 72, Steinheim 

Freitag, 12. März 2021 
Schloss-Apotheke, Grünewaldplatz 3, Heidenheim (Mittelrain) 

Samstag, 13. März 2021 
Rathaus-Apotheke, Am Rathaus 11, HDH-Schnaitheim 

Sonntag, 14. März 2021 
Brenz-Apotheke, Voithstraße 1, Königsbronn 
Marien-Apotheke, Hauptstr. 30, Neresheim 

Montag, 15. März 2021 
Schloss-Apotheke, Hauptstraße 51, Heidenheim 

Dienstag, 16. März 2021 
City-Apotheke, Karlstr. 1, Heidenheim 

Mittwoch, 17. März 2021 
Heckental-Apotheke, Rückertstr. 23, Heidenheim 
Marien-Apotheke, Hauptstr. 30, Neresheim 

Donnerstag, 18. März 2021 
Kapell-Apotheke, Kapellstr. 1, HDH-Schnaitheim 

Kinder- und Jugendärzte
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10:00 – 16:00 Uhr
in der Ärztlichen Notfallpraxis Heidenheim

Augenärztlicher Notdienst
Für den ärztlichen Bereitschaftsdienst  
Notfallrufnummer 	 Tel. 116117

Zahnärztlicher Notdienst
Auskunft erteilt die kassenärztliche Vereinigung  
in Stuttgart unter der Rufnummer 	 Tel. 0711 7877777

Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit.

Dienst der Ökumenischen Sozialstation
Unteres Brenztal gGmbH 
Sonn- und Feiertage 	 Tel. 07325 919094

Sonstige Notdienste
Strom- und Gasversorgung	 Tel. 0731 60000 
Wasserversorgung	 Tel. 07322 962121 
Abwasserentsorgung	 Tel. 0170 8904929
Telefonseelsorge	 Tel. 0800 1110111
Anonyme Alkoholiker: Treffen: Montag, 19:30 Uhr  
im Ev. Kindergarten, Hainbuchenweg 9, 89537 Giengen 
Kontakt-Telefon: Sieglinde	 Tel. 07328 4992
Johanniterhaus Hermaringen	 Tel. 07322 14930

Was bringt die Woche:

Donnerstag, 11. März 2021 
	18:00 Uhr	 Gemeinderatssitzung 
		  Gemeinde, Güssenhalle, Güssenstraße 18

Alle weiteren Veranstaltungen entfallen
wegen der Corona-Pandemie!

Abfallkalender:

Bio-Mülltonne
Hermaringen: Freitag, 12. März 2021 (KW 10)
 
Restmüll
Hermaringen: Freitag, 12. März 2021 (KW 10) 
Allewind: Donnerstag, 18. März 2021 (KW 11)
 
Gelber Sack
Hermaringen: Montag, 15. März 2021 (KW 11) 
 
Termin für die Altpapiersammlung
Am Samstag, 27. März 2021 wird in Hermaringen  
mit Teilorten Altpapier gesammelt.
Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kartons sind bis 
spätestens 8:00 Uhr am Straßenrand handlich gebündelt 
bereitzulegen.

Öffnungszeiten vom Rathaus (Tel. 07322 9547-0) und KOMM-IN-CENTER (Tel. 07322 9547-21 · Fax 07322 9547-40)

Montag – Freitag	 8:30 Uhr – 12:00 Uhr	 KOMM-IN-CENTER zusätzlich: Freitag	      14:00 – 16:30 Uhr 
Montag u. Donnerstag	 14:00 Uhr – 16:30 Uhr	                                                    Samstag     8:30 – 12:00 Uhr 
Mittwoch	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
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Redaktionsschluss für das Güssenblättle 
ist Dienstag, 12:00 Uhr. 

Bitte unbedingt einhalten!
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Informationen der Gemeindeverwaltung  
zur Landtagswahl am 14. März 2021

Wahlbenachrichtigung

Alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger, die in das Wählerverzeichnis der Gemeinde Hermaringen eingetragen 
sind, haben eine Wahlbenachrichtigung erhalten. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks 
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 

Bitte bringen Sie Ihre Wahlbenachrichtigung und Ihren Personalausweis oder Reisepass am Wahlsonntag, 14. März 2021 
in das Wahllokal mit!

Besondere Infektionsschutzmaßnahmen am Wahltag

Allgemeine Hygienemaßnahmen 
Die allgemeinen Hygienemaßnahmen sind sowohl von den Wählerinnen und Wählern als auch von den Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfern und an der Wahl beteiligten Personen einzuhalten: 

• Einhaltung eines Mindestabstands von 1,5 m zu anderen Personen, 

• �Tragen einer FFP2/KN95/N95 oder vergleichbaren Maske (FFP2-Maske) oder einer medizinischen Maske („OP-Maske“) 
nach § 10a Absatz 3 Satz 1 CoronaVO! 

Ausnahmen sind nur für Kinder bis sechs Jahren, aus gesundheitlichen Gründen bei Vorlage eines ärztlichen Attests
    �oder aus einem sonstigen zwingenden Grund zulässig. Sonstige zwingende Gründe sind absolute Ausnahmefälle,  

wie z. B. die Mund-zu-Mund-Beatmung bei Erster Hilfe. 

• �Händehygiene einhalten. Die Desinfizierung der Hände ist nach § 10a Absatz 3 Satz 4 CoronaVO vor Betreten des Wahl-
raumes Pflicht! Desinfektionsmittel zur Händedesinfektion stehen bereit.

Der Zutritt zum Wahlgebäude ist Personen untersagt, die
1. �in Kontakt zu einer mit dem Coronavirus infizierten Person stehen oder standen, wenn seit dem letzten Kontakt noch 

nicht 14 Tage vergangen sind, 

2. �typische Symptome einer Infektion mit dem Coronavirus, namentlich Fieber, trockener Husten, Störung des  
Geschmacks- oder Geruchssinns, aufweisen, 

3. �entgegen § 10a Absatz 3 Satz 1 (Corona-Verordnung – CoronaVO) keine Maske tragen, ohne dass eine Ausnahme nach  
§ 10a Absatz 3 Satz 2 CoronaVO vorliegt, oder 

4. �entgegen § 10a Absatz 4 Nummer 1 CoronaVO ganz oder teilweise nicht zur Angabe ihrer Kontaktdaten bereit sind.

Stimmabgabe am Wahlsonntag

Die Stimmabgabe bei der Landtagswahl wird ohne Wahlumschläge durchgeführt. Der Stimmzettel wird den Wählern 
beim Eintritt in das Wahllokal ausgehändigt.

Die Wählerinnen und Wähler werden gebeten, einen eigenen Stift zum Wählen mitzubringen. Von uns werden desinfizierte 
Stifte bereitgehalten.

Mit dem Stimmzettel 

* begibt sich der Wähler in die Wahlkabine,
* kennzeichnet dort seinen Stimmzettel und
* faltet ihn so zusammen, dass seine Stimmabgabe beim Einwurf in die Wahlurne nicht erkennbar ist.

Jeder Wähler hat eine Stimme.

Nach der Stimmabgabe begibt sich der Wähler mit dem gefalteten Stimmzettel und dem Wahlbenachrichtigungsbrief zum 
Tisch des Wahlvorstands und gibt dort seinen Wahlbenachrichtigungsbrief ab. Nach Aufforderung durch ein Mitglied des 
Wahlvorstands wirft der Wähler seinen Stimmzettel dann selbst in die Wahlurne.

Auszählung des Wahlergebnisses

Ab 18:00 Uhr werden die beiden Wahlbezirke in den Wahllokalen Rathaus und Rudolf-Magenau-Schule sowie die Brief-
wahl im Rathaus ausgezählt. Das Wahlergebnis wird nach Ende der Auszählung im Eingangsfoyer des Rathauses ausge-
hängt.

Sie können sich das Wahlergebnis am Wahlabend auch auf unserer Homepage unter www.hermaringen.de ansehen.

Ihre Gemeindeverwaltung

Amtliche Bekanntmachung
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Hermaringer Abstrichzentrum nimmt Betrieb auf

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
ab Freitag, 12.03.2021 steht das Abstrichzentrum der Gemeinde im Foyer der Güssenhalle zur Verfügung. 

Wie Sie den verschiedenen Medien entnehmen können, ist im Rahmen der nationalen Teststrategie des Bundes mit einem 
zeitnahen Angebot für sogenannte PoC-Antigen-Schnelltests durch geschultes Personal sowie mit der weiteren Zulassung 
von Antigentests zur Laienanwendung zu rechnen. 

Durch ein ergänzendes freiwilliges kommunales Testangebot können zeitlich befristet vorrangig bestimmte Personen-
gruppen eine kostenlose Testung auf das Coronavirus SARS-CoV-2 erhalten. 

Durch das zusätzliche temporäre Testangebot soll zu den bestehenden Testmöglichkeiten auch mit Blick auf die Virusmutati-
onen ein besserer Schutz für besonders gefährdete Personengruppen geschaffen werden. Dieses Testangebot, das ausschließ-
lich die Anwendung von PoC-Antigen-Schnelltests bei symptomfreien Personen durch geschultes Personal umfasst, soll zu-
nächst in einer Übergangsphase bis zum 31.03.2021 bestehen. Bis dahin erwarten wir Klarheit über das weitere Vorgehen 
vom Bund, auch in Verbindung mit dem flächendeckenden Inverkehrbringen von PoC-Antigen-Tests zur Selbstanwendung. 

Welche Personen können das Testangebot der Gemeinde Hermaringen in Anspruch nehmen? 
Das ergänzende kommunale Testangebot richtet sich vorrangig an Personen, die bislang keinen Testanspruch im Rahmen der 
Test-Verordnung hatten und keine Symptome haben: 
• �Personen, die in Kontakt mit verletzlichen Personengruppen stehen (z. B. pflegende Angehörige, Haushaltsangehörige von 

Schwangeren, Angehörige von Personen, bei denen ein erhöhtes Risiko für einen schweren oder tödlichen Verlauf nach einer 
Infektion mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 besteht)

• �Personen, die ein hohes Expositionsrisiko im beruflichen oder privaten Umfeld hatten oder haben (z. B. mit Kindern, Jugend-
lichen und Familien im Rahmen der Hilfen zur Erziehung und in der Kinder- und Jugendarbeit Beschäftigte, Personen im 
öffentlichen Dienst wie Polizeibeamte, Gerichtsvollzieher, Beschäftigte in der Justiz und in Justizvollzugsanstalten, Beschäf-
tigte im öffentlichen Verkehr, Beschäftigte in Flüchtlingsunterkünften) 

• Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern, Beschäftigte in der Jugendhilfe

Was muss ich tun, um mich testen zu lassen? 
• �Um eine unkontrollierte Ansammlung von Personen im Bereich des Testzentrums zu vermeiden, ist eine vorherige Anmeldung 

der zu testenden Personen notwendig. Dafür melden Sie sich bitte im Rathaus unter der Telefonnummer 07322 9547-26 
an. Wir werden Ihnen dann einen Termin vergeben. Bei der Anmeldung bitten wir Sie um die Angaben der folgenden Daten: 

o Vorname und Name  
o Anschrift  
o Geburtsdatum  
o Telefonnummer 

   Wir bitten um Verständnis, dass ohne die Angabe der Daten keine Testung erfolgen kann!

• Bitte beachten Sie die Anmeldefrist. Eine Anmeldung zur Testung ist bis 12:00 Uhr des jeweiligen Testtags notwendig.

• �Bitte kommen Sie rechtzeitig zu der Ihnen vom Rathaus genannten Uhrzeit ins Foyer der Güssenhalle. Dort wird Sie das 
Team der Hermaringer DRK-Bereitschaft in Empfang nehmen und den Abstrich vornehmen.

• �Nach dem Abstrich müssen Sie mit einer Wartezeit von ca. 15 Minuten, je nach Testaufkommen, rechnen. Wir bieten Ihnen 
im Foyer eine Sitzmöglichkeit an. Sie werden dann von einem Mitarbeiter aufgerufen, der Ihnen das Testergebnis bescheinigt. 

   Bei einem negativen Testergebnis erhalten Sie ein Bescheinigungsformular im Original ausgehändigt. 

   �Werden Sie positiv getestet, erhalten Sie ein Meldeformular im Original und ein Hinweisblatt „Mein Test ist positiv“. Eine 
Kopie des duplizierten Meldeformulars wird unverzüglich (bis zu 24 Stunden nach Testung) an das zuständige Gesundheits-
amt weitergeleitet. 

   Sie selber müssen sich im Anschluss in häusliche Isolation begeben. Das weitere Vorgehen klärt das Gesundheitsamt mit Ihnen ab.

In welchem Zeitraum werden Tests angeboten? 

Da es sich um ein freiwilliges Testangebot der Gemeinde Hermaringen handelt und die Gemeinde hierbei auf die Unterstüt-
zung ehrenamtlicher Helfer/-innen angewiesen ist, werden die Testungen zunächst dienstags und freitags in der Zeit 
zwischen 17:00 und 20:00 Uhr angeboten. Somit können wir den o. g. Personengruppen einen Test zu Beginn der jeweiligen 
Arbeitswoche und zu Beginn des Wochenendes anbieten. 

Wer führt die Tests durch?
Um ein professionelles Vorgehen sicherzustellen, arbeitet die Gemeinde Hermaringen mit der DRK-Bereitschaft Hermaringen 
zusammen. Eine mögliche Erweiterung des Testangebots wird sich an der Teststrategie von Bund und Land, dem örtlichen 
Bedarf an Testungen sowie der Verfügbarkeit personeller Ressourcen orientieren. 

Wie wird in der Kindertageseinrichtung und der Grundschule vorgegangen? 
Im Evangelischen Kindergarten „Konfetti“ und der Rudolf-Magenau-Schule besteht, in Absprache mit der Ärzteschaft und der 
Bärenapotheke Giengen, bereits seit dem 01.03.2021 ein freiwilliges Testangebot für die Lehrer/-innen und Erzieher/-innen. 
Hierbei handelt es sich um ein ergänzendes Angebot zu den bestehenden Strukturen der kassenärztlichen Vereinigung und 
Apotheken. 

Ihre Gemeindeverwaltung
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Zugang zu den Kreisimpfzentren auch mit 
abgelaufenem Personalausweis möglich
Um sich im Kreisimpfzentrum ausweisen zu können, gab das 
Ministerium für Soziales und Integration bekannt, dass – ent-
sprechend der EU-Regelung zum Grenzübertritt – auch Aus-
weise akzeptiert werden, die innerhalb einer Jahresfrist ab-
gelaufen sind.

Aktuelle Meldebescheinigungen für noch länger abgelaufene 
Dokumente können ebenfalls akzeptiert werden.

Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau Müller, Tel. 9547-13 
oder per E-Mail unter vera.mueller@hermaringen.de.

Enten füttern ist verboten! 
Danke, dass ihr uns kein Brot füttert! 

Für viele Menschen ist es eine große 
Freude, Enten, Schwäne und andere 
Wasservögel zu füttern. 

Aber darf man sie überhaupt füttern oder 
auch: 
Brauchen Sie das Futter eigentlich?

Wohlmeinende Menschen, die mit Tüten 
voll altem Brot Enten füttern, sind an Ge-
wässern ein alltäglicher Anblick. Gerade mit Kindern ist „En-
ten füttern“ eine beliebte Freizeitbeschäftigung, denn die 
Wasservögel scheinen sich jedes Mal sehr über die Zuwen-
dung zu freuen. 

Leider trügt das Bild: Zwar ist Brot an sich in kleinen Mengen 
nicht schädlich, doch brauchen Wasservögel kein Fast Food 
aus der Tüte. 

Denn genau das ist Brot für Vögel: Fast Food. Es enthält vie-
le Kohlenhydrate und erfordert wenig Anstrengung, ist stark 
gesalzen und relativ einseitig. Wie Menschen werden Vögel 
von solchem Fast Food fett, denn sie wissen nicht, wann es 
genug ist. Wasservögel fressen aus Instinkt so viel, wie sie 
nur irgendwie können, also so lange, wie man sie weiter  
füttert. 

Dass die Tiere in Massen zu den Futterstellen kommen, ist 
kein Zeichen von Hunger, sondern von Gewöhnung. Aber 
das sind nicht die einzigen Nebenwirkungen des Enten füt-
terns.

Werden Wasservögel regelmäßig nur mit Brot gefüttert, be-
kommen sie Nährstoffmangel. So sind die Tiere anfälliger für 
Krankheiten: Wenn wir Enten regelmäßig füttern, kriegen sie 
dadurch oft Gicht. 

Zudem ändert sich das Verhalten der Vögel. So verlieren die 
Wasservögel ihre natürliche Fluchtdistanz zum Menschen, 
die großen Vogelansammlungen bewirken bei ihnen Stress 
und machen sie aggressiv. Zum Teil ändern Wasservögel 
aufgrund regelmäßiger Fütterung auch ihre Zuggewohnhei-
ten und werden dadurch von weiteren Fütterungen abhän-
gig, weil sie sonst den Winter nicht überstehen. 

Der Entenkot am Uferbereich, im Wasser und an Land ist 
nicht nur lästig, sondern auch hygienisch bedenklich. Ver-
schärfend wirkt, dass herumliegende Futterreste oft auch 
noch andere Tiere anlocken und als Nahrungsquelle dienen. 

Das Füttern ist also ein gefährlicher Eingriff in die Natur 
und daher VERBOTEN!

Bitte unterlassen Sie deshalb das Füttern der Enten an 
der Brenz! 

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Amtliche Bekanntmachung 
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Sitzung des Gemeinsamen Aus- 
schusses der Vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft (VVG) 
Giengen-Hermaringen
Am Mittwoch, 24.03.2021 findet um 19:00 Uhr  
im Sitzungssaal des Rathauses, Marktstraße 11 
in Giengen die nächste öffentliche Sitzung des  
Gemeinsamen Ausschusses der VVG Giengen- 
Hermaringen statt.

Tagesordnung:

1.  �6. Änderung des Flächennutzungsplans der Verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft 
Giengen-Hermaringen 
– �Abwägungsbeschluss zum Entwurf sowie Feststel-

lungsbeschluss
	 – Beschlussfassung

2. �7. Änderung des Flächennutzungsplans der Verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft Giengen-Hermaringen 
– �Abwägungsbeschluss zum Entwurf sowie Feststel-

lungsbeschluss
	 – Beschlussfassung

3. ��Bekanntgaben

4. �Anfragen

Telefonischer Verkauf von Flächenlosen und 
Reisigpolter
Aufgrund der Coronaproblematik werden Flächenlose und 
Reisigpolter aus dem Stadtwald Giengen und den Gemein-
dewäldern Hermaringen und Sontheim ab Mittwoch, den  
17. März 2021 und in den folgenden Tagen ab 9:30 Uhr 
unter der Telefonnummer 07322 952-2440 verkauft.

Pläne, Preisverzeichnis und Merkblatt erhalten Sie unter dem 
Suchbegriff „Flächenlose“ auf der Homepage von Giengen, 
Hermaringen und Sontheim.

Die Flächenlose und Reisigpolter können ab Mittwoch, den 
10. März bis Dienstag, den 16. März 2021 besichtigt werden. 
Die Befahrung der Waldwege zu diesem Zweck ist genehmigt  
(außer Sonntag), erfolgt aber auf eigene Gefahr.

Kirchen
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Kirchengemeinde
Hermaringen

Kontakt: Evang. Pfarramt, Tel. 07322 5272, Fax 24143
Pfarrer Steffen Hägele · E-Mail: Steffen.Haegele@elkw.de
Pfarrbüro: E-Mail: Pfarramt.Hermaringen@elkw.de
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag, 08:30 – 12:00 Uhr
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage  
unter www.hermaringen-evangelisch.de.

Wochenspruch:
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, 

bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.                              

Johannes 12,24

Das Einwohnermeldeamt informiert:
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Sonntag, 14. März 2021 – Lätare   
10:00 Uhr Gottesdienst (mit Nachläuten)
                 �(Diakon Georg Peyk, Leiter des Hospiz Barbara in 

Heidenheim), das Opfer ist für die Studienhilfe des 
Oberkirchenrats bestimmt.

Sonntag, 21. März 2021 – Judika
10:30 Uhr Gottesdienst 
                 (Pfarrer i. R. Frieder Hartmann)
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Gemeindebücherei

im Evang. Gemeindehaus			 
Die Bücherei für Alle
Bücher für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

Liebe Gemeindeglieder,
aufgrund der Verlängerung des Lockdowns muss die Bücherei 
leider weiterhin geschlossen bleiben. 

Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihr Bücherei-Team

Bestimmungen anlässlich der Corona-Verordnung vom 
25.01.2021 für unsere Gottesdienste
Liebe Gemeindeglieder,
mit Inkrafttreten der neuen Corona-Verordnung vom 
25.01.2021 weisen wir auf folgende Änderungen hin:
1.) �Der Zutritt zum Gottesdienst ist nur noch mit medizini-

schen Masken (blaue OP-Maske oder der FFP2-Maske) 
möglich, die weiterhin durchgängig getragen werden 
muss.

2.) �Die Pflicht zur Anmeldung bei Gottesdiensten besteht 
weiterhin.  
Wir bitten Sie, die Anmeldung zu unseren Gottesdiens-
ten entweder mit dem nachfolgenden QR-Code oder auf 
unserer Homepage durchzuführen. In Ausnahmefällen 
kann dies direkt vor Beginn des Gottesdienstes bei einem 
unserer Mitarbeitenden am Eingang der Kirche vorge-
nommen werden. 

                                   

Evangelische Kirchengemeinde Hermaringen 
(Logo, wie immer) 
Kontakt:  
Evang. Pfarramt, Tel. 07322-5272, Fax -24143 
Pfarrer Steffen Hägele 
E-Mail: Steffen.Haegele@elkw.de 
Pfarrbüro:  
E-Mail: Pfarramt.Hermaringen@elkw.de 
Bürozeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 8.30 – 12.00 Uhr 
Weitere Informationen finden sie auf unserer Homepage unter www.hermaringen-
evangelisch.de 
 
 
Wochenspruch: 
Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade.                                                                                                                        
                                                                                          Johannes 1,16 
 
Sonntag, 17. Januar – 2. Sonntag nach Epiphanias-      
10:00 Uhr Gottesdienst  
                  (Pfarrer Steffen Hägele), 
                  das Opfer ist für die eigene Kirchengemeinde bestimmt. 
 
Sonntag, 24. Januar – 3. Sonntag nach Epiphanias-      
10:00 Uhr Gottesdienst  
                  (Pfarrer Steffen Hägele) 
 
              
 
Gemeindebücherei  (Logo)  
im Evang. Gemeindehaus    
Die Bücherei für Alle 
Bücher für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.  
 
Liebe Gemeindeglieder, 
aufgrund der Verlängerung des Lockdowns wird die Bücherei bis einschließlich 28. Januar 
2021 geschlossen bleiben. Wir bitte um Ihr Verständnis. 
Ihr Bücherei-Team 
 
 
 
QR-Code zur Anmeldung für unsere Gottesdienste während des momentanen lockdown 
 
 

 
Bei weiteren Fragen dazu verweisen wir auf die letzten Aus-
gaben des Güssenblättles oder auf unsere Homepage. 

Pfarramtliches: Vertretung von Pfarrer Hägele während 
seiner Elternzeit bis 22.03.2021
Pfarrer Hägele ist bis einschließlich Montag, 22. März 2021 
in Elternzeit. Die Vertretung währenddessen hat Pfarrer Jo-
hannes Weißenstein aus Hohenmemmingen. Er ist unter der  
Telefonnummer 07322 5255 erreichbar.

Herzliche Einladung zu einem besonderen Gottesdienst 
am Sonntag, 14. März 2021 um 10:00 Uhr in die Kirche
Zum Gottesdienst am kommenden Sonntag, 14. März 2021 
um 10:00 Uhr möchten wir recht herzlich einladen. Diakon 
Georg Peyk, Leiter des Hospiz Barbara, wird diesen Gottes-
dienst halten und uns dabei seine Arbeit im Hospiz Barbara 
in Heidenheim vorstellen.
Gleichzeit startet der „Oster Basar ToGo“ in diesem Gottes-
dienst. Lassen Sie sich überraschen.

Start des OSTER BASAR ToGo 
„Geteilte Freude ist doppelte Freude!“
Das Coronavirus hat unseren Alltag noch immer fest im Griff. 
Deshalb haben wir uns – nach unserer Sonnenblumenaktion 
im vergangenen Sommer und den vielen gebastelten Ster-
nen in der Kirche an Weihnachten – auch zu Ostern wieder 
etwas Besonderes für unsere Kirchengemeinde in 
Hermaringen ausgedacht:
Nach dem Motto „Geteilte Freude ist doppelte Freude!“ 
haben wir viele schöne Oster-Kleinigkeiten selbst hergestellt. 

     
Diese stehen ab 14. März 2021 bis einschließlich Ostermontag immer rund um die 
Gottesdienstzeiten auf einem Tisch in der Kirche bereit und ab 16. März 2021 auch in einer 
kleinen Auswahl vor der Tür des Pfarramts zu den üblichen Öffnungszeiten. 
Unser Gedanke dabei ist:  
Jeder nimmt eine oder mehrere Kleinigkeiten mit und macht damit jemand anderem eine 
Osterfreude. Wenn dann noch eine Spende in der bereit gestellten Spendenbox landet, entsteht 
gleich doppelt Freude, denn wir möchten die Einnahmen dieser Aktion nach Ostern an das 
Hospiz Barbara in Heidenheim weitergeben. Natürlich darf man sich auch gern selbst eine 
Osterfreude machen und muss die kleinen Dinge nicht unbedingt weiter verschenken. 
Bitte darauf achten, dass sowohl in der Kirche, als auch vor dem Pfarramt die Corona Regeln 
einzuhalten sind: also bitte Maske tragen, Hände desinfizieren und immer ausreichend 
Abstand zu anderen Personen wahren. 
Und hierfür möchten wir die Einnahmen dieser Aktion spenden: 

 
Wenn sich das Leben dem Ende zuneigt, ist Pflege zu Hause oft nicht mehr möglich. Das 
Hospiz Barbara in Heidenheim bietet Raum und Atmosphäre, die letzten Tage würdevoll zu 
gestalten. Hier werden sowohl die Gäste als auch die Angehörigen mit Fürsorge, 
Aufmerksamkeit und ganzem Herzen begleitet. Das stationäre Hospiz Barbara betreut seit 
2019 unheilbar erkrankte und sterbende Menschen in einer freundlichen und familiären 
Umgebung. Ein Team aus professionellem Pflegepersonal und engagierten Ehrenamtlichen 
rund um Hospizleiter Diakon Georg Peyk kümmert sich um die ganzheitliche Versorgung der 
Gäste. 
Das Hospiz Barbara hat sich zum Ziel gesetzt, die Würde des Menschen in seinen letzten 
Tagen zu wahren, jedes Leid zu mindern und Abschiede zu erleichtern. Gleichzeitig wird 
versucht, einen Ort des Lebens zu schaffen. Denn auch der Tod ist wichtiger und fester 
Bestandteil des Lebens. Deshalb ist auch die seelsorgerliche Begleitung der Gäste und deren 
Angehörigen besonders wichtig.  
Der Aufenthalt im Hospiz ist für die Gäste kostenlos. Die Auslagen werden von der 

Diese stehen ab 14. März 2021 bis einschließlich Ostermon-
tag immer rund um die Gottesdienstzeiten auf einem Tisch in 
der Kirche bereit und ab 16. März 2021 auch in einer kleinen 
Auswahl vor der Tür des Pfarramts zu den üblichen Öff-
nungszeiten.

Unser Gedanke dabei ist: 
Jeder nimmt eine oder mehrere Kleinigkeiten mit und macht 
damit jemand anderem eine Osterfreude. Wenn dann noch 
eine Spende in der bereit gestellten Spendenbox landet, ent-
steht gleich doppelt Freude, denn wir möchten die Einnah-
men dieser Aktion nach Ostern an das Hospiz Barbara in 
Heidenheim weitergeben. Natürlich darf man sich auch gern 
selbst eine Osterfreude machen und muss die kleinen Dinge 
nicht unbedingt weiter verschenken.
Bitte darauf achten, dass sowohl in der Kirche, als auch vor 
dem Pfarramt die Corona-Regeln einzuhalten sind: also bitte 
Maske tragen, Hände desinfizieren und immer ausreichend 
Abstand zu anderen Personen wahren.

Und hierfür möchten wir die Einnahmen dieser Aktion 
spenden:
  

     
Diese stehen ab 14. März 2021 bis einschließlich Ostermontag immer rund um die 
Gottesdienstzeiten auf einem Tisch in der Kirche bereit und ab 16. März 2021 auch in einer 
kleinen Auswahl vor der Tür des Pfarramts zu den üblichen Öffnungszeiten. 
Unser Gedanke dabei ist:  
Jeder nimmt eine oder mehrere Kleinigkeiten mit und macht damit jemand anderem eine 
Osterfreude. Wenn dann noch eine Spende in der bereit gestellten Spendenbox landet, entsteht 
gleich doppelt Freude, denn wir möchten die Einnahmen dieser Aktion nach Ostern an das 
Hospiz Barbara in Heidenheim weitergeben. Natürlich darf man sich auch gern selbst eine 
Osterfreude machen und muss die kleinen Dinge nicht unbedingt weiter verschenken. 
Bitte darauf achten, dass sowohl in der Kirche, als auch vor dem Pfarramt die Corona Regeln 
einzuhalten sind: also bitte Maske tragen, Hände desinfizieren und immer ausreichend 
Abstand zu anderen Personen wahren. 
Und hierfür möchten wir die Einnahmen dieser Aktion spenden: 

 
Wenn sich das Leben dem Ende zuneigt, ist Pflege zu Hause oft nicht mehr möglich. Das 
Hospiz Barbara in Heidenheim bietet Raum und Atmosphäre, die letzten Tage würdevoll zu 
gestalten. Hier werden sowohl die Gäste als auch die Angehörigen mit Fürsorge, 
Aufmerksamkeit und ganzem Herzen begleitet. Das stationäre Hospiz Barbara betreut seit 
2019 unheilbar erkrankte und sterbende Menschen in einer freundlichen und familiären 
Umgebung. Ein Team aus professionellem Pflegepersonal und engagierten Ehrenamtlichen 
rund um Hospizleiter Diakon Georg Peyk kümmert sich um die ganzheitliche Versorgung der 
Gäste. 
Das Hospiz Barbara hat sich zum Ziel gesetzt, die Würde des Menschen in seinen letzten 
Tagen zu wahren, jedes Leid zu mindern und Abschiede zu erleichtern. Gleichzeitig wird 
versucht, einen Ort des Lebens zu schaffen. Denn auch der Tod ist wichtiger und fester 
Bestandteil des Lebens. Deshalb ist auch die seelsorgerliche Begleitung der Gäste und deren 
Angehörigen besonders wichtig.  
Der Aufenthalt im Hospiz ist für die Gäste kostenlos. Die Auslagen werden von der 

Wenn sich das Leben dem Ende zuneigt, ist Pflege zu Hause 
oft nicht mehr möglich. Das Hospiz Barbara in Heidenheim 
bietet Raum und Atmosphäre, die letzten Tage würdevoll zu 
gestalten. Hier werden sowohl die Gäste als auch die Ange-
hörigen mit Fürsorge, Aufmerksamkeit und ganzem Herzen 
begleitet. Das stationäre Hospiz Barbara betreut seit 2019 
unheilbar erkrankte und sterbende Menschen in einer 
freundlichen und familiären Umgebung. Ein Team aus pro-
fessionellem Pflegepersonal und engagierten Ehrenamtli-
chen rund um Hospizleiter Diakon Georg Peyk kümmert sich 
um die ganzheitliche Versorgung der Gäste.
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Das Hospiz Barbara hat sich zum Ziel gesetzt, die Würde 
des Menschen in seinen letzten Tagen zu wahren, jedes Leid 
zu mindern und Abschiede zu erleichtern. Gleichzeitig wird 
versucht, einen Ort des Lebens zu schaffen. Denn auch der 
Tod ist wichtiger und fester Bestandteil des Lebens. Deshalb 
ist auch die seelsorgerliche Begleitung der Gäste und deren 
Angehörigen besonders wichtig. 
Der Aufenthalt im Hospiz ist für die Gäste kostenlos. Die 
Auslagen werden von der Krankenkasse und aus Spenden 
finanziert. Hier möchten wir gerne auch mit unserer Spende 
unterstützen.

Wir danken schon jetzt für alle Spenden und wünschen 
viel Freude beim doppelten Freude schenken!

Das Kirchengemeinderats-Team und die fleißigen Bastler
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Katholische Kirchengemeinde 
Maria Königin 
Hermaringen

Kath. Pfarramt Sontheim, Tel. 07325 922673, Fax 922674
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Sontheim@drs.de 
E-Mail: MariaKoenigin.Hermaringen@drs.de
Homepage: http://se-unteresbrenztal.drs.de
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. 09:00 – 11:00 Uhr, Mo. 14:00 – 17:00 Uhr 
Mesnerin: Christine Poehlke, Tel. 07322 22842

Wochenspruch:
Freue dich, Stadt Jerusalem! Seid fröhlich zusammen mit ihr, 

alle, die ihr traurig wart. Freut euch und trinkt euch satt  
an der Quelle göttlicher Tröstung.

(Vgl. Jes 66,10-11)

Samstag, 13. März 2021 – Vorabend 4. Fastensonntag 
L1: 2 Chr 36,14-16.19-23  L2: Eph 2,4-10  Ev: Joh 3,14-21 
17:00 Uhr 	 italienischer Gottesdienst, Marienkirche, Giengen
17:30 Uhr 	 Beichtgelegenheit, Heilig Geist, Giengen
18:30 Uhr 	Eucharistiefeier, Maria Königin, Hermaringen 
18:30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier, Mariä Himmelfahrt, Sontheim

Sonntag, 14. März 2021 
19:00 Uhr 	� Eucharistiefeier, Familienkirche, 

Hohenmemmingen
10:30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier, Heilig Geist, Giengen
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier, St. Vitus, Burgberg

Donnerstag, 18. März 2021 
17:45 Uhr 	� Vorbereitungsgottesdienst der 

Erstkommunionkinder, St. Vitus, Burgberg

Samstag, 20. März 2021 
17:30 Uhr 	 Beichtgelegenheit, Heilig Geist, Giengen
18:30 Uhr 	 Eucharistiefeier, St. Vitus, Burgberg

Sonntag, 21. März 2021 
19:00 Uhr 	Wort-Gottes-Feier, Marienkirche, Giengen
19:00 Uhr 	Eucharistiefeier, Maria Königin, Hermaringen 
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier, Heilig Geist, Giengen
10:30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier, Mariä Himmelfahrt, Sontheim

Gottesdienste 
Bitte melden Sie sich zu den Gottesdiensten an und tragen 
Sie in den Gottesdiensten einen medizinischen Mund- 
Nasen-Schutz.

Pfarrbüro 
Sie erreichen uns weiterhin sehr gerne per E-Mail oder tele-
fonisch zu den üblichen Öffnungszeiten. Für einen persönli-
chen Besuch im Pfarrbüro melden Sie sich bitte an.

Rucksack-Kreuzweg für Männer 
Die Landpastoral Schönenberg lädt am Dienstag, 30.03.2021 
um 19:30 Uhr zum Rucksack-Kreuzweg für Männer ein. Der 
Umkehr- und Versöhnungsweg lässt in der Karwoche an das 
Kreuz Jesu denken und an die vielfältigen Lasten, die Men-
schen (in diesem Fall Männer) zu tragen haben. Er führt 
durch die freie Natur und wird von Stationen unterbrochen. 
Startpunkt ist das Pumpenhaus bei den Schlossweihern in 
Ellwangen. Mitzubringen sind Rucksack, warme Kleidung
und gutes Schuhwerk.  
Leitung: Ansgar Baumann, Pater Jens Bartsch
Anmeldung bis 22.03.2021 bei der Landpastoral Schönen-
berg, Tel. 07961 92491701414 oder per E-Mail:  
Landpastoral.Schoenenberg@drs.de.
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Evangelische
Chrischona-Gemeinde

Hermaringen

Kontakte und Infos: Chrischona-Gemeinde, Schillerstr. 33, 
Sontheim; Tel. 07325 921735; Fax 07325 921736;  
Internet: www.chrischona-sontheim.de

Donnerstag, 11. März 2021  
18:30 Uhr 	�Gebetsgottesdienst im Gemeindezentrum 

Sontheim

Sonntag, 14. März 2021  
19:00 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindezentrum Sontheim
11:00 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindezentrum Sontheim

Dienstag, 16. März 2021  
18:30 Uhr 	�Gebetsgottesdienst im Gemeindezentrum 

Sontheim

Donnerstag, 18. März 2021  
18:30 Uhr 	�Gebetsgottesdienst im Gemeindezentrum 

Sontheim

Wöchentlich gibt es eine neue Audio-Predigt auf unserer 
Homepage www.chrischona-sontheim.de unter Media.

Vereine
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Fischerverein  
Hermaringen e. V.

gegründet 1995

Fischverkauf
Der Fischerverein Hermaringen lädt alle Mitglieder und die 
Bevölkerung zum Fischverkauf am Gründonnerstag, 
01.04.2021 ein. Der Verkauf ist von 13:00 bis 18:00 Uhr in der 
Petristube in Hermaringen.
Angeboten wird kaltgerauchtes Lachsfilet am Stück. Auf-
grund der besonderen Umstände aber nur ganze Lachshälften.
Um die Mengen und den Ablauf besser planen zu können, 
bitten wir um Vorbestellung bis 23.03.2021 bei Horst Elsner, 
Tel. 07322 6282.
Die Abholung erfolgt nach Terminvorgabe. Hierbei müssen 
wir darauf hinweisen, die geltenden Coronavorgaben (Ab-
stand, Mundschutz) zu beachten. Näheres bei der Bestel-
lung bei Herrn Elsner.

Euer Fischerverein Hermaringen
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Sport

Ski- und Sportverein  
Hermaringen e. V.

gegründet 1972

Hauptverein SSV

Verschiebung Hauptversammlung
Liebe Sportlerinnen, liebe Sportler,

leider müssen wir aufgrund der Corona-Pandemie unsere 
Jahreshauptversammlung verschieben.

Die Hauptversammlung hätte am 26.03.2021 stattgefunden. 
Wir planen aktuell eine Verschiebung auf voraussichtlich An-
fang Juni.

Viele Grüße und bleibt gesund,
Aaron Czichon
1. Vorsitzender

Aktuelles

Organsierte Kreisputzte fällt dieses Frühjahr 
aus wegen der Corona-Auflagen und Kontakt-
beschränkungen  
Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb ermuntert jedoch en-
gagierte Bürger zum Abfallsammeln im privaten Rah-
men, allerdings unter Einhaltung der Corana-Bestim-
mungen. 
Alle Städte und Gemeinden im Landkreis haben sich in den 
vergangenen Jahren – gemeinsam mit Schulen, Vereinen, 
Kindergärten und tausenden engagierter, freiwilliger Bürge-
rinnen und Bürgern – vorbildlich an der Kreisputzte beteiligt. 
Sie haben während der Putzete Straßen, Plätze, Gewässer, 
Wiesen und Wälder von wild herumliegendem Abfall befreit. 
Doch dieses Jahr ist alles anders. Wegen der Beschränkun-
gen von Kontakten sind sämtliche organisierte Sammel- 
aktionen auf Eis gelegt. Gilt es doch, zuvorderst die Corona-
virus-Pandemie einzudämmen. Und dabei nehmen die nega-
tiven Auswirkungen des so genannten Litterings – also des 
achtlosen Fallenlassens von Abfällen in Umwelt und Natur – 
derzeit keineswegs ab, sondern leider noch zu. Liegen doch 
immer mehr Take-away-Einwegverpackungen wegen des 
Lockdowns auf Parkplätzen und Straßengräben herum.   
Deshalb ist dem Kreiswirtschaftsbetrieb ein wichtiges Anlie-
gen, für einen sauberen Landkreis Heidenheim und eine 
konsequente Abfallvermeidung sowie eine umweltgerechte 
Abfallentsorgung viele MitstreiterInnen zu gewinnen. Alle 
umweltbewussten Einwohner, die sich aktiv für eine müllfreie 
Umwelt engagieren wollen, sind mithin aufgerufen, sich bei 
Spaziergängen mit den eigenen Haushaltsmitgliedern den 
wild herumliegenden Abfällen anzunehmen, diese einzusam-
meln und zu entsorgen. „Wer bei dieser praktischen Umwelt-
schutz-Aktion mitmachen möchte, kann sich gerne auch 
beim Kreisabfallwirtschaftsbetrieb melden, falls Handschu-
he, Abfallsäcke oder Greifzangen gewünscht sind“, ermun-
tert stellvertretende Betriebsleiterin Bärbel Hörger. „Aller-
dings sollten Eltern und Erwachsene stets aufmerksam 
darauf achten, dass mitsammelnde Kinder keine gefährli-
chen Abfälle wie Glasscherben anfassen. Und bitte schlie-
ßen Sie sich nicht mit anderen Sammelnden zusammen, da-
mit die geltenden Corona-Regeln eingehalten werden 

können. Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb wird – wie bislang 
auch – die Kosten für die umweltgerechte Entsorgung der 
gesammelten Abfälle übernehmen.“    

Anfragen werden unter der Rufnummer 07321 9505-18 oder 
per E-Mail: b.hoerger@abfallwirtschaft-heidenheim.de ent-
gegengenommen.

Jeder Sammler bekommt auch dieses Jahr wieder ein klei-
nes Geschenk vom Kreisabfallwirtschaftsbetrieb.

Informationen zum Verbotszeitraum des 
Hecken- und Baumschnitts
Mit dem 1. März beginnt nach dem Bundesnaturschutzge-
setz wieder der jährliche Verbotszeitraum, in dem Hecken, 
lebende Zäune, Gebüsche oder andere Gehölze nicht abge-
schnitten, auf den Stock gesetzt oder beseitigt werden dür-
fen. Dies gilt auch für Bäume, die außerhalb des Waldes, von 
Kurzumtriebsplantagen oder gärtnerisch genutzten Grund-
flächen wie zum Beispiel Flächen des Erwerbsgartenbaus, 
private Zier- und Nutzgärten oder öffentliche Grünanlagen, 
stehen. Der Verbotszeitraum dauert bis zum 30. September. 
Wer vorsätzlich oder fahrlässig gegen die genannten Verbote 
verstößt, handelt ordnungswidrig. Erlaubt sind weiterhin 
schonende Form- und Pflegeschnitte zur Beseitigung des 
jährlichen Zuwachses der Pflanzen oder zur Gesunderhal-
tung von Bäumen. Zu beachten ist, dass weitergehende Vor-
schriften unberührt bleiben. Dies betrifft insbesondere den 
Schutz von Streuobstbeständen und den Artenschutz. Das 
Entnehmen, Beschädigen oder Zerstören von Fortpflan-
zungs- und Ruhestätten wild lebender Tiere der besonders 
geschützten Arten, wie zum Beispiel Vogel- und Fleder-
mausarten, ist verboten. Daher ist bei der Hecken- und 
Baumpflege auf Vogelnester und vorhandene Höhlen zu ach-
ten. Der Schutz von Höhlenbäumen ist nicht an die momen-
tane Anwesenheit der bewohnenden Tiere gebunden. Weitere 
Informationen gibt es bei der unteren Naturschutzbehörde 
des Landkreises Heidenheim unter Tel. 07321 321-1371. 

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb stellt vorbildliche 
Aktion für Natur und Umwelt vor
Damit der Landkreis nicht verdreckt – Nicht wegschau-
en, sondern wegräumen

Fräulein Benz ist stinksauer wegen des wilden Mülls 
Die 16 jährige Angelika, die in Oggenhausen wohnt,  absol-
viert gerade die 11. Klasse der Internationalen Schule Ulm/
Neu-Ulm (ISU), deren Einzugsgebiet von Heidenheim über 
Günzburg bis Biberach reicht. Die Schüler werden dort auch 
ermuntert, eigene Projekte zu kreieren und umzusetzen, die 
gemeinwohlorientiert und umweltfreundlich sind. Da die 
Schülerin täglich von Oggenhausen nach Neu-Ulm pendelt, 
musste sie verdutzt feststellen, dass auf dieser Strecke an 
vielen Stellen haufenweise wilder Müll in Straßengräben und 
Böschungen verborgen herumliegt. Kurzerhand entschloss 
sie sich, dieses Thema als Projekt im wahrsten Sinne des 
Wortes aufzugreifen und mit zwei Müllsammelaktionen ganz 
konkret anzupacken. Bei ihrer zweiten Sammel-Runde star-
tete sie etwa von der Kreuzung der Firma Lohse, und zwar in 
Richtung Heidenheim. Zunächst bis zum Oggenhausener 
Keller und weiter Richtung Heidenheim. Allein 22 Kilo Rest-
müll und acht Kilo an Glas, Metall und Dosen sammelte die 
Schülerin bei dieser zweiten Runde auf. Der Kreisabfallwirt-
schaftsbetrieb findet dieses Engagement großartig und hat 
nachgefragt, was die 16-Jährige bewegt, wilden Müll einzu-
sammeln. Und warum sie es für wichtig hält, Müllsündern 
auf die Füße zu treten.   
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Warum ist es Dir wichtig, wilden Müll anderer Leute in 
Deiner Freizeit wegzuräumen? 
„Mich ärgert es total, dass manche Leute gedankenlos oder 
sogar absichtlich ihren Müll einfach aus dem Autofenster in 
die Natur schmeißen. Oft nur Zigarettenschachteln und 
Kippen, aber dann auch wieder kuriose Dinge wie einen 
Duschkopf. Noch blöder finde ich, wenn scharfkantige 
Sachen wie zerbrochene Bier- oder Wodkaflaschen rumlie-
gen. Schließlich können die Scherben Tiere wie Igel oder 
Eichhörnchen verletzen. Und der ganze Restmüll, aber auch 
Reifenteile verschmutzen die Landschaft und belasten das 
Erdreich und die Sträucher. Das ist einfach eine Sauerei!  
Ich selbst frage mich immer wieder, ob die Menschen, die 
Müll einfach überall hinwerfen, einfach nur zu bequem sind. 
Oder ob diese Menschen einfach nicht weiterdenken oder 
ihnen die Umwelt völlig egal ist. Jeder von uns wünscht und 
braucht doch eine intakte, eine müllfreie Natur, um sich 
wirklich wohlzufühlen. Jeder bei uns im Landkreis hat doch 
eine Restmüll-, eine Bio- und oft eine kostenlose Papier- 
tonne daheim. Außerdem gibt’s Vereinssammlungen fürs Alt-
papier. Oder Sperrmüll- und Schrottkarten vom Abfallwirt-
schaftsbetrieb. Und für den ganzen Leichtverpackungsabfall 
bekommen wir doch alle Gelbe Säcke. Ich verstehe deshalb 
absolut nicht, warum so viel Müll dann trotzdem im Straßen-
graben landet.“

Woher nimmst Du Deine Motivation weitermachen?  
„Ich finde es lohnt sich, wenn ich für die Umwelt etwas ganz 
konkret tun kann. Und es ist ein gutes Gefühl, wenn ich beim 
Müllsammeln beispielsweise von einem vorbeifahrenden 
Radler per Klingel und erhobenem Daumen ermutigt werde. 
Auch Lkw-Fahrer grüßen mich manchmal freundlich, 
bremsen sogar kurz ab und nicken mir zu. Und zeigen mir 
so, dass sie das, was ich da gerade tue, gut finden. Diese 
Gesten sind es, die mir zeigen, dass es nicht nur Gleich
gültige gibt, für die unsere Natur nur eine bequeme Müll
kippe ist, sondern auch Verantwortungsvolle, denen nicht 
alles egal ist.“ 

Austräger verteilen Infomaterial des Kreisab-
fallwirtschaftsbetriebs Ende Februar

Aktuelle Abfuhrtermine auch im Internet abrufbar 
Um die Informationen rund um das Thema Abfall dahin zu 
bringen, wo sie hingehören, nämlich in Ihren Briefkasten, 
werden Austräger im Auftrag des Kreisabfallwirtschaftsbe-
triebs unterwegs sein. Ganz gleich ob bei Regenwetter, 
Schnee oder Eis – dieses Team macht seine Runde. Aber 
bitte, dort wo die Adresse derzeit fehlt, Briefkasten beschrif-
ten oder sonst wo augenfällig Adresse außen anbringen, da-
mit die Zustellung klappt. Mit verteilt werden wie gewohnt 
die Gebührenbescheide für 2021, allerdings keine Zahlscheine 
mehr. Stattdessen gibt’s jetzt einen Giro Code, über den per 
Smartphone-App das Banking der jeweiligen Gebühren erle-
digt werden kann. Wer sich dafür entscheidet, künftig das 
SEPA-Lastschrift-Mandat des Kreisabfallwirtschaftsbetriebs 
zu nutzen – damit keine Termine mehr für  Überweisungen 
versäumt werden –, kann das beiliegende Formular gerne an 
den Kreisabfallwirtschaftsbetrieb ausgefüllt zurücksenden.  
Wobei auch angekreuzt werden sollte, welches der – als klei-
ne Gratifikation – aufgeführten Präsente erwünscht ist. Als 
da wären Schirm, Tragetasche, Gartenabfallsack oder ein 
praktischer Notizwürfel. Allerdings ist wegen der ange-
spannten Corona-Situation eine persönliche Abholung des 
Präsents derzeit leider nicht möglich. Stattdessen werden 
diese vom Kreisabfallwirtschaftsbetrieb für die Betreffenden 
reserviert und können alsbald nach Ende des Lockdowns 
abgeholt werden. 

Die Austräger werden zudem jedem Haushalt wiederum ein 
Päckchen Papiertüten für Bioabfälle gratis zuteilen. Auf die-
sem Weg soll nochmals dafür geworben werben, dass nur 
Papiertüten oder Zeitungspapier, aber keine vermeintlich ab-
baubaren Kunststofftüten für Bioabfälle in der Biotonne lan-
den. Denn diese vermindern die Qualität der Komposte und 
müssen mühevoll aussortiert werden. Und wie jedes Jahr 
gibt’s wieder die informative Zeitschrift „Zukunft“, die der 
Kreisabfallwirtschaftsbetrieb herausgibt. Neben aufschluss-
reichen Beiträgen rund um die Abfallwirtschaft, die Abfallge-
bühren 2021, dem großen 25-jährigen Jubiläum des Entsor-
gungszentrums in Mergelstetten oder zum Umweltmobil, das 
im Herbst durch den Landkreis tourt, erfährt der Leser man-
ches über Plastikabfälle und Littering, also dem achtlosen 
Wegwerfen von Müll. Im Mittelpunkt steht dabei ein Inter-
view mit einer engagierten Schülerin aus Oggenhausen. 
Einer Schülerin, die sich über den wilden Müll sehr ärgert. 
Und die für eine saubere Umwelt kurzerhand die Ärmel 
hochkrempelt und den fremden Müll eigenhändig entsorgt. 
Ein tolles Engagement, das wir alle unterstützen sollten, 
denn wir alle möchten uns in einer intakten und müllfreien 
Natur bewegen und erholen und uns wohl fühlen.        

Frostschutz für die Biotonne
Kreisabfallwirtschaftsbetrieb gibt Tipps – Bioabfall bei 
Minusgraden dick einpacken
Wenn jetzt die Temperaturen nachts wieder runtergehen und 
Nachtfrost einsetzt, dann friert auch feuchter Bioabfall am 
Tonnenboden fest. Dieses Einfrieren resultiert aus der 
Feuchtigkeit im Bioabfall, die bei Minusgraden vereist. Folge: 
Die Tonne wird nicht immer komplett entleert. Ein Ärgernis, 
das eigentlich unnötig ist. Es genügt nämlich, trockene Bio-
abfälle kurzerhand in altes Zeitungspapier oder Papiertüten 
zu packen. Aber, Hände weg von vermeintlich kompostier-
baren Bio-Müllbeuteln aus abbaubarem Kunststoff. Diese 
sind nicht geeignet, da sie im Bioabfallkompostwerk in 
Mergelstetten nicht kompostiert werden können. Dabei ist 
Plastik im Kompost stets problematisch, denn Plastikschnip-
sel und Mikroplastik können aus einem Kompost nicht mehr 
entfernt werden. Es gilt also zu verhindern, dass Mikroplastik 
so auf Böden und Äckern landet oder ins Grundwasser ge-
spült wird und dann in unsere Nahrungskette gelangt.  
Noch ein paar Tipps zur Biotonne im Winter: Gut ist es, ge-
rade feuchte Bioabfälle, wie verbrauchtes Kaffeepulver oder 
Teefilter vorab austrocknen zu lassen. Gerade als unterste 
Schicht in der Biotonne können nasse Abfälle schnell fest-
frieren. „Wenn der Boden der Tonne dagegen mit zerknüll-
tem Zeitungspapier oder einem zerrissenen Eierkarton, an-
deren Pappschachteln oder sauberen Sägespänen oder 
Strauchschnitt angefüllt wird, gibt’s ebenfalls kaum Tiefkühl-
bioabfall. Und als letztes Mittel genügt ein Griff zum Besen-
stiel oder einer Holzlatte, um den Inhalt der Tonne kurz auf-
zulockern“, rät der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb. Schließlich 
können die Müllwerker diese Arbeit bei der Abfuhr nicht leis-
ten. Grundsätzlich sind die Biotonnenbesitzer dafür verant-
wortlich, dass die Bioabfälle entleert werden können. Ver-
zichtet werden sollte darauf, den Abfall zusammenzupressen 
und zu verdichten, da dies ebenfalls dazu führt, dass der In-
halt schneller anfriert. Also besser: Den Abfall locker einfül-
len. Dann gibt es auch keine Schwierigkeiten bei der Lee-
rung der Biotonnen. Werden diese doch mehrmals kräftig an 
der Schüttung des Müllfahrzeugs gerüttelt, damit alles her-
ausfallen kann. Doch wenn die Bioabfälle bereits fest einge-
froren sind, ist eine vollständige Entleerung meist unmöglich. 
Berechnet wird jedoch nur der Abfall, der auch im Müllfahr-
zeug landet. Und noch ein Tipp: Ist der Abfallbehälter über-
füllt oder steht der Deckel längere Zeit offen, wird es bei 
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Deko & Geschenkeparadies
Hauptstraße 2 - 89567 Sontheim - 07325 / 92 92 88 - www.tanjas-pusteblume.de 

Hol dir das Lächeln der Natur bei

Hornveilchen       ab 0,90€

Primeln                 ab 1,20€

Bellis                  ab 1,50€

Frühjahrsgestecke    ab 6,50€

ausgefallene Osterdeko

Manchmal müssen es einfach Blumen sein !
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Sie erreichen uns bequem über den 
rückwärtigen Eingang über das „Schlössle“.

Frühlingsangebot

Wir sind für Sie da trotz 
Baustelle Marktstraße!

Marktstr. 31 
89537 Giengen
Tel. 07322/7149

Einstärken pro Glas ab 16,90 €

Gleitsicht pro Glas ab 69,90 €
sph. +6/-6 Cyl. bis 2,0
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Sonnenbri� en
           GläseraktionKostenlose Pflegeberatung

für Pflege zuhause - anstatt Pflegeheim

®

Tel. 07322 - 95 45 080 • www.pflegekräftebörse.de

Jetzt beraten:

Anzeigenteil
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Bitte unbedingt einhalten!

Schnee oder Regen in der Tonne nass und der Inhalt friert 
schnell ein. Deshalb in der kalten Jahreszeit darauf achten, 
dass der Deckel immer verschlossen bleibt. Wer die Mög-
lichkeit hat, sollte einen geschützten Standort für die Bioton-
ne auswählen, etwa an der Hauswand, im Carport oder in 
der Garage. Die Tonne sollte dann möglichst erst am Mor-
gen, spätestens aber bis 6:00 Uhr am Straßenrand zur Lee-
rung bereitgestellt werden.  


